
Di e mit  der  Ei nl adung versandt e Mi tteil ung fasst  Herr  Dr exl er  noch ei nmal  kurz zusa mmen.  I m 

Er gebnis  wür de ei ne Gebührenerhöhung den Zugang zu m Angebot  der  St adt bücherei  erschweren 

und wäre da mit kontraprodukti v.  

 

Nach kurzer  Aussprache er gi bt  si ch i m Ausschuss  ei n Konsens,  di e Gebührenregel ung auf  de m 

bisheri gen Stand zu bel assen. Ei n Beschl uss hierzu ist nicht erforderlich.  

 

 


